
Viersener Petanque Club e.V.

Protokoll Jahreshauptversammlung 2016 – Viersener Petanque Club e.V.

09.12.2016
17:00 – 20:00 
Beberich Vereinsheim

Protokoll : Th.Dornseifer

Anwesend :
C.Beurschgens, Th. Kessmeyer, Gustav 
Reimers, Inge Knops, Ch.Mülleneisen, Gisela 
Tödter schmitz, Jörg Lehmann, Thomas 
Dornseifer, Stefan Paletzki, Werner Krömer, 
Günter Spickermannm, Kathi Hormuth, Claus-
Peter Bernd , Roland Chlebowski, Hans-
Christian Paffrath, Luca Jöris, Josef Schulte. 
Gerhard Marx, Horst Busch, Marianne Peters, 
Maurice Förster (21)

Anm. Protokollführer :
Während der Dauer der Vereinsversammlung verliessen einige 
Mitglieder die Verrammlung frühzeitig oder auch temporär , bzw. 
erreichten diese verspätetet, so dass sich im Zuge der Abstimmungen 
unterschiedlicher Summen der Stimmen ergaben.

Tagesordnungspunkte : 

TOP 1 Begrüßung der Mitglieder

TOP 2 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
Hans-Christian Paffrat bedankt sich bei Christoph Mühleisen für eine hervorragende Übergabe, die es ihm 
ein wenig leichter gemacht hat, sich in die Arbeit und in die Vereinsvergangenheit einzuarbeiten. 
Einige Aktionen liegen nun schon hinter uns, sei es der Frühjahrsputz, die Umgestaltung des 
Vereinsheimes, das hervorragende Sommerfest und die Turniere die wir veranstaltet haben.  Die 
Qualifikationsrunde Tet, das Viersener Ouvert und die Throphee des Dames spontanes Tete a tete im 
Sommer und nicht zu vergessen unser das Supermelee an Allerheiligen,  solche Aktionen bringen 
Zusammenhalt und reichern das Vereinsleben an. Nochmals Vielen Dank an alle die zu diesen Aktionen 
beigetragen haben, ohne Hilfe der arrangierten Mitglieder / und Helfer wäre dies gar nicht möglich.

Der Vorstand wird mittels Abstimmung mit 18:0 Stimmen einstimmig entlastet.

TOP 3 Kassenbericht der vergangenen Saison
Bericht Kassiererin: Inge Knops

( kurzform )
Vermögen : 
5.092 € auf Volksbankkto
Kasse in bar 507 €
→ Total 5.599,16 €

1.499 € plus in 2016 verglichen mit 2015
Erlös Getränke Verkauf 655 € 

Viersen ouvert 
Einnahmen 1.512 €, Kosten 698 € Gewinn 814 €euro
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Trophe des Dames
Einnahmen 340 €, Kosten 111 €,  229 € Gewinn

Nrw cup – 40 € minus

Bericht Kassenprüfer H.-P. Meyer/Stefan Kaiser
Kasse wunderbar geführt, gute Belegführung, transparente Kassenführung 

Es wurden Stefan Kaiser, H.P. Meyer und Frank Hörnlein ( in Abwesenheit ) zu den Kassenprüfern des 
nächstens Jahres vorgeschlagen und mit 19:0 ( anwesende Kassenprüfer waren nicht 
abstimmungsberechtigt) Stimmen einstimmig gewählt. Das Amt der Kassenprüfer wurde von den gewählten
angenommen. F. Hörnlein hatte vorab seine Wahl ( sollte es dazu kommen ) angenommen

TOP 4 Bericht der Jugendarbeit C. Paffrath
Der VPC hat in Maurice Förster und Luca Jöris zwar nur zwei Jugendliche aber welche wir da haben habe 
ich beim 1. Generationen Turnier in Neunkirchen Seelscheidt gesehen. Dort setzten sich die beiden sofort 
gegen die bestehnde BPV Jugend durch und haben auf sich aufmerksam gemacht. Somit nahm ich damals
Kontakt mit dem Jugendwart Uwe Zipter des BPV auf. Und kam in Kontakt mit Rudi Geiger von Ratingen-
Lintorf die die größte Jugendabteilung im BPV besitzen. In Absrache mit meinen Vorstandskollegen habe 
ich dann mit Maurice und Luca begonnen alle Generationenturniere zu spielen und das Stützpunkttrainnig 
des BPV in Anspruch zu nehmen viel Fahrerei aber es hat sich gelohnt !

Luca wurde Deutscher Meister in Grasselenbach bei der Jugend DM
Maurice belegte einen hervorragenden 5. Platz 

Bei den Landesmeisterschaften NRW am 19.11.2016 holten beide den Landesmeistertitel nach Viersen wir 
sind außerordentlich Stolz auf eure Leistung.

Besonders hervorheben möchte ich auch nochmal die Leistung von Maurice sich bei den Senioren im Tet 
zu Qualifizieren um dann bei den Landesmeisterschaften einen hervoragenden Eindruck zu hinterlassen, 
der Sieg gegen Bundestrainer Daniel Dias war dort das High Light.
Seit September ist Maurice Kaderspieler der A-Jugendlichen des JUN/CAD BPV 
Gleiches gilt für Luca bei den Mimimes

Beide sind nach Schüttdorf 2017 zum Kadertreffen eingeladen

TOP 5 Beschlussfassung über vorliegende Anträge

Antrag : Wiedereinführung Neujahrsempfang -

Abstimmung 14 Gegenstimmen, 3 Pro, 1 Enthaltung ( Anm. Protokollführer : inzw. hatten einige Mitglieder 
die Versammlung verlassen:

Antrag Aufhängen Dartscheibe 
Antrag wird einstimmig angenommen ( 18:0)

Antrag zur Durchführung einer Rangliste mit angepassten Modus ggü. 2016, wir durch S.Kaisder und 
O.Vogt vorgeschlagen

–---------------
VPC-Rangliste 2017: 

Doublette-Supermêlée-Turnier (Achtung: geändertes System nach dem Modus der Krefelder 
Hallenrangliste !)
Einschreibung 16.45 Uhr / Spielbeginn 17 Uhr / 3 Runden à 60 Min.
Startgeld: 2 ,-€ / Gäste: + 1,- Eintritt
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Spieltage: 24.3. / 7.4. / 5.5. / 19.5. / 2.6. / 16.6. / 30.6. / 14.7. / 8.9. / 22.9. / 6.10. / 20.10. 
Ausführliches Reglement: Rangliste 2017: Reglement am Ende des Protokolls

Antrag wird einstimmig angenommen ( 18:0)

TOP 6 Wahl des Sportwartes

Einstimmiger Beschluss, dass eine eigenständige Rolle eines Sportwartes nicht benötigt wird, die 
Aufgabe wird vom Vorstand in Abstimmung mit dem Sportausschuss mitübernommen.
Der Sportausschuss besteht aus den Mannschaftskapitänen ( je einen Stimme ) und dem Vorstand ( 1 
Stimme ).

TOP 7 Welche Turniere etc. bieten wir an 

1. Viersen Ouvert
2. Trophee des Dames
3. Uitwisseling
4. Sommerfest
5. TaT Qualifikation – sofern noch nicht vergeben

TOP 8 Liga 2017
Es wird beschlossen, sofern möglich 4 Liga Mannschaften aufzustellen. Dazu bedarf es noch genauerer 
Analysen der Verfügbarkeit der Mitglieder. Dies wird über eine Online Umfrage abgefragt.

Folgende Kapitäne wurden jeweils einstimmig gewählt ( 17:0)

1. Mannschaft – C. Beurschgens
2. Mannschaft -  F. Hörnlein
3. Mannschaft – M. Peters
4. Manschaft – W. Krömer

Alle nehmen die Wahl an.

TOP 9

Schlusswort des Vorsitzenden und Beendigung der Versammlung ( 19:52)
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Reglement VPC-Rangliste 2017

Vorbemerkung: Die Ranglistenleiter sind sich einig, dass der Modus von 2016 nicht 
optimal war: es musste zu viel und zu kompliziert gerechnet werden und die Attraktivität für
auswärtige oder nur sporadische Teilnehmer war nicht groß genug. Wir möchten deshalb 
den Modus der Krefelder Hallenrangliste übernehmen. Um denen bessere Chancen zu 
geben, die nicht immer teilnehmen können, sollen jeweils nur die Ergebnisse von 9 der 
insgesamt 12 Spieltage gewertet werden. 

Die 1. Runde wird jeweils im Doublette-Supermêlée-Modus frei ausgelost, danach wird 
im eingeschränkten Schweizer System gespielt, d.h. in der 2. Runde  spielen Gewinner 
gegen Gewinner, Verlierer gegen Verlierer, in der 3. Runde spielen die Spieler mit zwei 
Siegen gegeneinander, die mit einem Sieg und die mit zwei Niederlagen ebenso. Dabei 
werden nach Möglichkeit Doublettes, sonst Triplettes ausgelost. Bei ungeraden Zahlen 
wird ein Spieler aus dem unteren Feld hochgelost. Erst im unteren Feld kann sich ein sog. 
„Kaputter“ ergeben. 

- Nach jedem Spieltag wird eine Tabelle gebildet : 
1. nach Anzahl der Siege; 
2. nach dem Quotient aus gespielten und gewonnenen Spielen; 
3. nach der Punktedifferenz.
Alle Ergebnisse werden festgehalten, gewertet werden am Ende aber maximal 9 
Spieltage (3/4 der Spieltage), bei Spielern, die mehr Spieltage absolviert haben, die 9 
erfolgreichsten. 

- Die Ranglistenspieltage finden freitags vierzehntägig von März bis Oktober außerhalb 
der Schulferien statt, und zwar am
24.3. / 7.4. / 5.5. / 19.5. / 2.6. / 16.6. / 30.6. / 14.7. / 8.9. / 22.9. / 6.10. / 20.10. 

- Die Spiele beginnen um 17 Uhr. Einschreibeschluss ist 16.45 Uhr. 
- Wer später kommt, kann in der zweiten Runde mitmachen. 
- An jedem Spieltag werden drei Runden gespielt. 
- Die Spielzeit wird auf 60 Minuten begrenzt. 

- Das Startgeld beträgt pro Spieltag (unabhängig von der Zahl der Spiele) 2 ,-€  ( 1,-€  für 
die Tageswertung als Prämie für die besten drei Spieler; 1,-€ in einen Topf, der am Ende 
unter den besten fünf aufgeteilt wird).
- Gäste zahlen zusätzlich 1,- € Eintritt in die Vereinskasse.

- Bei widrigen Wetterverhältnissen entscheiden die um 16.45 Uhr anwesenden Teilnehmer,
ob der Spieltag durchgeführt wird oder nicht. Eine einfache Mehrheit genügt.
Bei Stimmengleichheit entscheidet der Ranglistenleiter. Auch nach der ersten oder der 
zweiten Runde kann ein Spieltag durch Mehrheitsbeschluss abgebrochen werden.
Ausgefallene Spieltage oder Runden werden nicht nachgeholt.

Ranglistenleiter: Oliver / Stefan


